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Hinweis: 
Die in Klammern angegebenen Werte betreffen das Jahr 2018 zum Vergleich. 



Arbeit der Geschäftsstelle 
 
Im Berichtsjahr fanden 3 Vorstandsitzungen des geschäftsführenden Vorstandes, zwei 
erweiterte Vorstandsitzungen und eine Besprechung mit den Ringvorsitzenden statt 
 
Neben den normalen Aufgaben der Geschäftsstelle, ist die Neuausstellung und Verlängerung 
der Trainerlizenzen im Verbandsgebiet eine der Hauptaufgaben.  
 
Aktuell sind 358 gültige Trainerlizenzen in Nordbaden gemeldet 
 

 Trainer C Trainer B Trainer A 

Reiten 140 72 20 

Western 29 13 5 

Voltigieren 33 16 1 

Fahren 8 12 7 

Klassisch barocke Reiterei 1 0 0 

Vereinsmanager 1 0 0 

Gesamt 212 113 33 

 
 

Mitgliedsberatungen 
 
Die für die Vereine kostenlosen Vereinsberatungen durch Herrn Bernd wurde im Jahr 2019 von 
den Mitgliedsvereinen wie folgt genutzt: 
 

Ring Beratungen Veränderung gegenüber 2018 

Badische Pfalz 9 (15) -6 

Hardt 9 (10) -1 

Hügelland 1 (1) +-0 

Kraichgau-Neckar-Odenwald 2 (7) -5 

Main-Tauber 2 (0) +2 

Insgesamt 23 (33) -10 

 
Aus unserer Sicht bewährt sich das Konzept mit den Vereinsberatungen und wir danken Herrn 
Bernd für die geleistete Arbeit.  
 

  



Förderung des Pferdesports über den BSB   
 
Im Jahr 2019 sind dem Pferdesport in Nordbaden folgenden Mittel zugeflossen: 
 
1. An den Verband   
 
Im Jahr 2019 haben wir die folgenden Mittel über den BSB erhalten: 
 
Staatliche Mittel                                              € 22.444,--  (€ 22.604,--) 
Beitragsrückfluss                                            € 40.968,--  (€ 41.464,--) 
Glücksspirale                                                  €   2.827,--  (€   2.976,--) 
Verteilung Überschuss BSB                           €   4.061,-- (€   4.061,--) 
------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Insgesamt                                                      € 70.300,--  (€ 71.105,--) 
 
Diese Mittel hängen im wesentlichen von der Anzahl unserer Mitglieder ab. Insofern ist es von 
Bedeutung, dass die Anzahl unserer Mitglieder nicht nach unten abfällt. Deshalb ist es wichtig, 
dass die Vereine ihre Bestandsmeldungen rechtzeitig und vollständig abgeben. 
 
2. Direkt an die Vereine geflossene Mittel 
  
2.1 Kooperation Schule – Verein 
 
9 Vereine aus Nordbaden haben 13 Anträge beim BSB gestellt und dadurch flossen € 5.180,--
direkt vom BSB an die jeweiligen Vereine. 
 
2.2 Sportstättenbau 
 
18 Vereine haben für einen zuschußfähigen Aufwand im Sportstättenbau in Höhe von  
€ 446.200,-- insgesamt vom BSB € 133.860,-- für den Sportstättenbau zugesichert bekommen. 
 
2.3 Bezuschussung durch Trainerlizenzen 
 
Die Vereine aus Nordbaden haben durch den BSB Zuschüsse in Höhe von € 23.455,-- für  
60 Trainer erhalten. 
 
2.4 Sportgeräte-Förderung 
 
18 Pferdesportvereine aus Nordbaden haben für einen zuschußfähigen Aufwand in der 
Sportgeräteförderung (Schulpferde, Pflegegeräte und Hindernismaterial) in Höhe von  
€ 98.156,-- vom BSB € 29.447,-- erhalten.  
 
Insgesamt wurde der Pferdesport in Nordbaden mit über € 262.000,-- durch den BSB 
gefördert. 
 
 

  



Mitgliederentwicklung 
 
Unserem Regionalverband gehörten zum 31. Dezember 2019 176 (176) Vereine mit insgesamt 
21.768 (21.841) Mitgliedern an.  
 
Auf die einzelnen Reiterringe entfallen: 
 

Ring 
Anzahl 
Vereine 

Anzahl 
Mitglieder 

Veränderung 
gegenüber Vorjahr 

Durchschnittliche 
Mitgliederzahl 

Badische Pfalz 58 (58) 8.324 (8.410) -86 144 

Hardt 44 (44) 5.981 (6.053) -72 136 

Hügelland 31 (31) 3.505 (3.544) -39 113 

Kraichgau-Neckar-O. 21 (21) 1.674 (1.564) +110 80 

Main-Tauber 22 (22) 2.284 (2.270) +14 104 

Insgesamt 176 (176) 21.768 (21.841) -73 124 

 
Aufgelöst wurde im Jahr 2019: 
Reitverein Jugendhof Heidelberg e. V.       (RR Badische Pfalz) 
 
Neu aufgenommen wurde im Jahr 2019: 
Reitverein Ketsch e. V.        (RR Badische Pfalz) 
 
Die drei größten Vereine im Pferdesportverband Nordbaden: 
 
Reiter Verein Mannheim e.V.      mit 569 (420) Mitgliedern 
Islandpferde-Freunde Karlsruhe e.V.     mit 473 (469) Mitgliedern 
Pferdesportverein Heidelberg-Ladenburg e.V.     mit 458 (509) Mitgliedern 
 
In den vergangenen Jahren veränderten sich die Mitgliederzahlen wie folgt: 
 

Jahr Vereine Mitglieder Veränderung Durchschnittliche 
Mitgliederzahl 

2019 176 21.768 -73 (-0,33% 124 

2018 176 21.841 -49 (-0,22%) 124 

2017 177 21.890 +142 (0,65%) 124 

2016 175 21.748 -415 (1,87%) 124 

2015 179 22.163 -314 (-1,40%) 124 

2014 183 22.477 -515 (-2,24%) 123 

2013 181 22.992 -18 (-0,08%) 127 

2012 178 23.010 +10 (+0,04%) 129 

2011 177 23.000 +202 (+0,9 %) 130 

2010 178 22.843 -844 (-3,6 %) 128 

2009 178 23.687 -334 (-1,4 %) 133 

2008 176 24.021 -28 (-0,1 %) 136 

2007 172 24.039 -491 (-2,0 %) 140 

2006 170 24.530 -459 (-1,8 %) 144 

2005 170 24.989 +397 (+1,6 %) 147 

2004 164 24.592 +230 (+0,9 %) 150 

2003 161 24.362 -411 (-1,7 %) 151 

2002 161 24.773 -63 (-0,3 %) 154 

2001 161 24.836 +718 (+3,0 %) 154 

2000 157 24.118 +186 (+0,8 %) 154 

  



Die Mitgliederstatistik basiert auf der Bestandserhebung durch den Badischen Sportbund Nord 
e.V. (BSB). Die Vereine melden Ihre Mitgliederzahlen jährlich bis zum 31. Januar an den BSB. 
Nach diesen Zahlen wird die Gesamtsumme der Pferdesportler im Verband der 
Pferdesportvereine Nordbaden ermittelt. Diese Zahlen werden dem Regionalverband bis 
August mitgeteilt. Veränderungen im Mitgliederbestand während des Kalenderjahres werden 
erst im Folgejahr berücksichtigt. 
 
Der Verband verzichtet auf eine eigene Erhebung, da allein die Zahlen vom BSB zur 
Berechnung von Beitragsrückfluss und Zuschüssen aus öffentlichen Mitteln herangezogen 
werden. Gar nicht oder nicht rechtzeitig abgegebene Meldungen beeinflussen die Höhe der 
Zuschüsse negativ. Vereine, die trotz mehrfacher Mahnung vom BSB und der Geschäftsstelle 
des Verbandes keine Bestandserhebung abgeben werden vom BSB ausgeschlossen. 
Satzungsgemäß verlieren dann die Vereine auch Ihre Mitgliedschaft im Regionalverband, im 
Landesverband und bei der FN. Die vom BSB errechneten Bestandszahlen sind auch 
Grundlage der Beitragsabgaben an den Pferdesportverband Baden-Württemberg und an die 
FN. Vereine, die nach dem 01. Juli eines Jahres aufgenommen werden, werden beim BSB erst 
im Folgejahr berücksichtigt. 
 
 

 
 

 
Auf Grund der Mitgliederverluste der letzten Jahre,  haben wir uns die Bestandserhebungen der 
vergangen Jahre genauer angeschaut. Die roten/grünen Bereiche sind diejenigen, in denen wir 
Mitglieder verloren bzw. gewonnen haben.  
 
  



 

 

 
  



Leistungsklassen im RR Badische Pfalz: 

  



Leistungsklassen im RR Hardt: 

  



Leistungsklassen im RR Hügelland: 

  



Leistungsklassen im RR Kraichgau-Neckar-Odenwald: 

  



Leistungsklassen im RR Main-Tauber-Kreis: 

  



Leistungsklassen in Nordbaden gesamt: 

  



Platzierungen: 
 
Die nachfolgenden Zahlen beinhalten nur, die von der FN erfassten Ergebnisse, d.h. die 
Platzierungen aus Wettbewerben sind nicht dabei. Als Zeitraum ist der 01.10.2018 bis 
30.09.2019 angegeben. 
 
Von über 1.800 ausgestellten Jahresturnierlizenzen erritten im Jahr 2019 1.055 (1.058) 
Pferdesportler LK 1 bis 6 aus Nordbaden 10.826 (10.643) Platzierungen und insgesamt ein 
Preisgeld in Höhe € 602.316,-- (€ 550.588,--). 
 
Verteilt auf die einzelnen Ringe sieht die Erfolgsliste wie folgt aus: 
 
RR Badische Pfalz   428 (405) Pferdesportler mit 4.668 (4.459) Platzierungen 
RR Hardt    281 (301) Pferdesportler mit 2.890 (2.796) Platzierungen 
RR Hügelland   168 (184) Pferdesportler mit 1.521 (1.535) Platzierungen 
RR Kraichgau-Neckar-O.    99   (96) Pferdesportler mit 1.156 (1.230) Platzierungen 
RR Main-Tauber-Kreis    79   (72) Pferdesportler mit    591    (623) Platzierungen 
 
 
In der Altersklasse U 18 waren 175 (163) Pferdesportler auf den Turnieren erfolgreich und 
erritten 1.701 (1.716) Platzierungen. 
 
Verteilt auf die einzelnen Jahrgänge 
 
Jahrgang 2001   28 (28) Teilnehmer 
Jahrgang 2002   43 (34) Teilnehmer 
Jahrgang 2003   31 (23) Teilnehmer 
Jahrgang 2004   28 (22) Teilnehmer 
Jahrgang 2005   22 (14) Teilnehmer 
Jahrgang 2006     7   (4) Teilnehmer 
Jahrgang 2007   10   (6) Teilnehmer 
Jahrgang 2008     3   (1) Teilnehmer 
Jahrgang 2009     3   (0) Teilnehmer   



Sportbericht 2019 
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                        
Im Sportjahr 2019 waren im Vergleich zum Vorjahr mit einem Rückgang von etwa 2,5% nur 
minimal weniger Mitglieder unseres Regionalverbandes aktiv im Turniersport unterwegs. 947 
Aktive aller Sparten hatten eine Jahresturnierlizenz und Erfolge im Bereich der 
Leistungsklassen 1-5 und vertraten somit den Regionalverband aktiv auf öffentlichen Turnieren 
und Meisterschaften in der Klasse A-S. 
 
Dass vor allem Nachwuchsreiter fehlen zeigt sich im Dressursport. Hier waren bei den Junioren 
und Jungen Reitern mit 96 gegenüber 109 insgesamt mehr als 10% weniger Jugendliche am 
Start. Insgesamt waren 402 Dressurreiter erfolgreich unterwegs, wo von keiner der Lk1, aber 31 
Reiter(innen) der LK 2 angehört haben. 
 
Etwas besser sieht die Statistik mit insgesamt 500 Aktiven im Bereich Springen aus. Die Anzahl 
der U21 Reiter ist mit 108 Jugendlichen in etwa konstant. 4 Reiter hatten die Anforderungen der 
LK1 und 30 der LK 2 geschafft. 
 
Die Anzahl der Aktiven Turnierreiter im Vielseitigkeitssport in Nordbaden legt gegenüber dem 
Vorjahr mit18 Reitern wieder deutlich zu. Auch im Bereich der U21 kann ein Zuwachs von 2 auf 
7 Reiter verzeichnet werden. 
 
Die im letzten Jahr erkennbare steigende Tendenz der Sparte Fahren konnte in 2019 leider 
nicht gehalten werden. 27 Aktive vertreten den Fahrsport in Nordbaden und damit 7 Fahrer 
weniger als im Vorjahr. Davon gehören 12 Fahrer der LK 1+2 an und repräsentieren unseren 
Verband langfristig erfolgreich in der Klasse S.  
 
Sehr erfreulich ist, dass insgesamt in 2019 von unseren Aktiven 10.826 Platzierungen und 
Siege auf Turnieren in der Klasse A-S in allen Sparten erkämpft wurden. Tendenz steigend. 
Auch haben wir einige Aktive, die deutlich mehr als 10.000 Ranglistenpunkte auf ihrem Konto 
verzeichnen konnten und unseren Regionalverband überregional sehr erfolgreich vertreten. 
 
Auch das Ansehen der Vereine profitiert von den Erfolgen ihrer aktiven Mitglieder. Mit 
insgesamt 697  Platzierungen und Siegen im Turnierjahr 2019 liegt der RV Mannheim in 
Nordbaden an der Spitze, gefolgt von den Reitervereinen Birkighöfe Eppelheim mit 370 vor 
Eppelheim mit 348 Erfolgen. Alle 3 Vereine liegen im Reiterring Badische Pfalz und profitieren 
von den Vorteilen eines Ballungszentrums. 
 
Sportliche Einzelerfolge 
 
Auch im Jahr 2019 gab es für einige Reiter schöne sportliche Höhepunkte. 
5 unserer aktiven Reiter(innen) haben mit ihren Erfolgen in diesem Jahr die Voraussetzungen 
für die Verleihung des goldenen Reiterabzeichens erfüllt. 
 
Besonders  haben wir uns mit Jennifer Reulen aus Waldbronn freuen dürfen, die im August ihr 
goldenes Reiterabzeichen in der Kategorie Dressur und Springen verliehen bekommen hat. Die 
33 jährige Berufsreiterin hat es genau im gleichen Alter, wie früher ihr Vater, geschafft, diese 
besondere Auszeichnung entgegen nehmen zu dürfen.  
 
Zwei erfolgreiche Dressurreiterinnen  konnten ihr Goldenes im Rahmen der Baden-
Württembergischen Meisterschaften in Schutterwald feiern. Die 29 jährige Madeline Grimminger 
aus Mannheim gewann mit 16 Jahren als Juniorin bereits ihre 1. S-Dressur und komplettierte 
ihre erforderlichen Erfolge mit Grand-Prix Platzierungen. Die 22 jährige Leonie Laier aus 
Reilingen schaffte alle Voraussetzungen mit ihrem Pferd Seven Haeven, mit dem sie derzeit 
auch sehr erfolgreich in der U25 Tour unterwegs ist 



Mit reinen Springerfolgen zählen seit 2019  2 Reiter aus Nordbaden zum außerordentlich 
erfolgreichen Kreis der Träger eines goldenen Reiterabzeichens. 
Der 40 jährige Christopher Kurz aus Sinsheim , der derzeit erfolgreichste Amateurreiter des 
Landes und der 39 jährige Berufsreiter Tobias Sawatzki, der in Göbrichen einen 
Ausbildungsstall führt. 
 
Vielseitigkeit 
 
Besonders stolz sind wir wieder auf die Erfolge unserer Bundeskaderreiterin Emma Brüssau 
aus Schriesheim, die das Ranglistenranking Baden-Württembergs der Jungen Reiter in 2019 
anführt und an 3.Stelle aller Altersklassen rangiert. Ihr größter Saisonerfolg ist zweifelsfrei der 
Sieg bei den Einzel-Europameisterschaften. Emma Brüssau ist die erfolgreichste junge 
Nordbadenerin konstant seit einigen Jahren. 
Auch Kari Ingrid Gunzenhäuser konnte in diesem Jahr einige tolle Erfolge erreiten und rangiert 
bei den U21 Reitern auf Platz 2 und insgesamt in Baden-Württemberg auf Rang 4 knapp gefolgt 
von Ihrer Schwester Liv, die sich bereits bei den Reitern behaupten konnte und als einzige VS-
Reiterin in Nordbaden derzeit die LK 2 hat. Als 4. im Bunde zeigte auch Leni Lenhard gute 
Erfolge und steigt als Einsteigerin bei den Jungen Reitern direkt auf Platz 3 ein. Damit steht 
Nordbaden in dieser Altersklasse mit den Rängen 1-3 landesweit an der Spitze. 
 
Dressur: 
 
Bei den Dressurreitern ist Moritz Treffinger aus Oberderdingen der Anschluss an seine überaus 
erfolgreiche Ponyzeit auf seinem Großpferd Treffinger`s Standing Ovation toll gelungen. Er 
rangiert bei den Junioren auf Rang 2 und hat sich somit direkt eine Spitzenposition im 
Juniorensport schaffen können.  
Einen sehr schönen 6.Platz belegt Chiara Honermeyer bei den Junioren gefolgt von Tanja 
Kappler, die noch vor wenigen Jahren unseren Verband erfolgreich im Vierkampf vertreten hat. 
Auch Karen Welz und Ann-Katrin Lachemann konnten an ihre Vorjahreserfolge anknüpfen und 
schafften es auf Platz 3 und 8 im Landesranking der Jungen Reiter. Nadja Bühler komplettierte 
die TOP 10 Liste. 
Besonders erfreulich und ganz aktuell haben sich in diesem Jahr bei der Sichtung in Warendorf 
2 Reiterinnen aus Nordbaden für die Teilnahme an der U25 Serie, den Piaff Preis, qualifizieren 
können. Anna Louisa Fuchs darf mit einem neuen Pferd zum wiederholten Mal an den 4 
Sichtungsturnieren mit Finale in der Schleyerhalle teilnehmen. Sie gewann die Sichtung in 
Warendorf mit über 74%. Leonie Laier schaffte es zum ersten Mal sich unter die besten U25 
Reiter zu qualifizieren.  
 
Springen 
 
Auch im Springreiternachwuchs konnten sich 3 Nordbadenerinnen aufgrund ihrer 
Ranglistenpunkte unter die besten 10 platzieren. Platz 3 ging an Anne Götter vor Mary-Ann 
Fuchs und Lisa-Marie Winkenbach mit Platz 5 und 6. Beide Damen reiten ab 2020 bei den 
Reitern. Wir wünschen viel Erfolg. Als Nachwuchstalent errang Theresa Volckmann bei den 
Junioren Platz 6. 
Unter die TOP 10 bei den Senioren haben es aus Nordbaden 2 Reiter geschafft. Richard Vogel 
, der wieder nach Nordbaden zurückgekehrt ist und für den RV Mannheim am Start ist, rangiert 
mit fast 50000 Ranglistenpunkten auf Platz 5 .Tina Deuerer hat es auf Platz 10 geschafft, direkt 
gefolgt von Timo Beck, der seit letztem Jahr die Fahnen für den Reiterverein Pforzheim 
hochhält. 
Richard Vogel war Sieger des U25 Springpokales 2019 und hat viele internationale Erfolge 
feiern können. Aktuell hat er vorgestern in Braunschweig das Einlaufspringen der U25 wieder 
für sich entscheiden können. 
 



Fahren: 
 
8 erfolgreiche Fahrer aus Nordbaden sind auch in diesem Jahr wieder auf den Top Ten Listen 
des Landesverbandes Baden-Württemberg zu finden. Beachtet man, dass nur 27 Fahrer in 
Nordbaden im Jahr 2019 auf LPO Veranstaltungen aktiv waren, ist die Gruppe derer, die ganz 
vorne mitfahren sehr groß. 
Stefan Schottmüller, der in 2019 auch zu den WM-Teilnehmern zählte, führt  mit großem 
Abstand die Rangliste der 2 Spänner an. Gefolgt von Katharina Abel auf Platz 3. Diesen 3.Platz 
konnte sie auch im Bereich der 4 Spänner Fahrer verteidigen, direkt hinter Sebastian Heß. Bei 
den Einspännern platzierte sich Pattrik Harrer auf einem guten 3. Platz. Karoly Unikovics 
schaffte bei den Zweispännern Platz 8.Bei den Pony 2 Spännern haben es Matthias und 
Alessandra Archetti auf die Plätze 6 und 7 mit gleichem Punkteergebnis gebracht. Einen guten 
Platz 9 konnte in diesem Feld auch Dominique Stadtler erreichen. Auf den 11. Platz ist Andreas 
Kunz gelistet, der mit seinem Pony Vierspännern ebenfalls auf Platz 7 rangiert.  
 
Vierkampf 
 
Um den Vierkampf weiter zu fördern wurde seitens des Landesverbandes im Jahr 2019 der 
Vierkampfcup Baden-Württemberg aufgelegt, die 2020 weitergeführt werden wird. Jeder 
Regionalverband hat 2-3 Wertungsvierkämpfe in Kl. A und Kl. E zu veranstalten. In Nordbaden 
fanden die Prüfungen in Kämpfelbachtal, Durlach und Königsbach statt. Auf diesem Wege 
möchten wir uns bei den Vereinen für die Durchführung recht herzlich bedanken. 
In der Serie Kl. A konnten sich 2 Nordbadenerinnen an die Spitze setzten. Es siegte Jule 
Pfirrmann, direkt gefolgt von Marie Claire Olm. Beide Damen durften als Preis ein kostenloses 
Wochenende auf dem Birkhof bei der Familie Casper verbringen, der wir an dieser Stelle für ihr 
großartiges Engagement recht herzlich danken möchten. 
Sehr erfreulich ist aus Nordbadischer Sicht, dass sich nach diesen Veranstaltungen einige neue 
talentierte Vierkämpfer gemeldet haben und jetzt mit trainieren. 
Neben den regionalen Bemühungen gibt es im Vierkampf auch Deutsche Meisterschaften, die 
in einer Mannschaftswertung ausgetragen werden. An erster Stelle steht hier der Teamgeist, 
der in unserer Sportart bekanntlich häufig zu kurz kommt. Über eine Teilnahme duften sich aus 
Nordbaden Chiara Adam und Jule Pfirrmann freuen. 
Wir möchten auf diesem Weg nochmals einen Aufruf an unserer Turnierveranstalter machen, 
Vierkämpfe ins Programm mitaufzunehmen. Wer A und E Prüfungen ausschreibt, Platz für eine 
Laufstrecke und in der Nähe ein öffentliches Schwimmbad hat, kann auch im Rahmen seines 
Turnieres Vierkampfveranstalter werden. 
 
  



Meisterschaften 
 
Baden-Württembergische Meisterschaften : 
 
Bei den verschiedenen Landesmeisterschaften 2019 konnte sich der PSV Nordbaden über 
insgesamt 20 Medaillen freuen.  

Meisterschaft U25-Dressur 
Gold:    Leonie Laier mit Seven Heaven  

Meisterschaft Dressur/Damen 
Gold:     Alexandra Mumm-Gerweck mit UllrichEquine's St. Emilion  

Meisterschaft Jungen Reiter Springen  
Gold:   Lisa-Marie Winkenbach mit Stakkato Sunrise 

Meisterschaft Springen/Damen  
Gold:   Tina Deuerer mit Clueso 

Meisterschaft Springen Amateure  
Silber:    Sandra Kleiner mit Balou  

Meisterschaft Springen/Herren 
Silber:    Timo Beck mit Cento du Rouet  

Meisterschaft Dressur Junioren 
Bronze:    Moritz Treffinger mit Treffinger´s Standing Ovation  

Meisterschaft Dressur Junge Reiter 
Bronze:    Karen Welz mit Sydney  

Meisterschaft der Dressur der Amateure 
Bronze:   Isabella Eberhardt mit Flamenco  

Meisterschaft Springen/Herren 
Bronze:   Christopher Kurz mit Constantin K  

Meisterschaft Vielseitigkeit/ Junge Reiter 
Gold: Emma Brüssau 

  



Meisterschaften Fahren 
 
U 16 1 Spänner   
Gold:  Pillip Stolzenberg / Pferd 
Bronze:Phillip Stolzenberg/Pony 

  
U16 2 Spänner 
Gold: Max Andrew/Pony 
 
U25 1 Spänner 
Gold: Chiara Schubert/Pferd 

 
Ü25 2 Spänner 
Gold : Stefan Schottmüller / Pf. 

 
Ü25 4 Spänner 
Silber: Katharina Abel 

 
Meisterschaften Voltigieren 

  
Landesmeisterschaft in Biberach: 

 
Damen Senior:  
Silber:  Beate Künzer auf Bartelino mit Lisa Huber RFV Schriesheim  

 
Senior Gruppen:  
Silber:  Pegasus Mühlacker S1 mit Nectus / Longe Antonia Schubert  
Bronze: Großsachsen mit Donelson/ Longe Christoph Springer 

 
Badische Meisterschaften 
 
In den Disziplinen Fahren und Vielseitigkeit gibt es keine Nordbadischen Meisterschaften. 
Gemeinsam mit Südbaden werden jedes Jahr die Badischen Meisterschaften ausgefochten. 
 
Bei den badischen Meisterschaften der Vielseitigkeitsreiter in Neuenburg holte Jana Schoupal 
Gold bei den Junioren. Anja Beifuss hatte Bronze bei den Reitern gewonnen und konnte auch 
das Seniorenchampionat für sich entschieden. 
 
Bei den Badischen Meisterschaften der Fahrer, siegte Patrick Harrer bei den Einspännern. 
Bronze ging an Andrea Zerweck. Alessandra Archetti wurde 2. bei den Pony Zweispännern und 
Karoly Unicsovic freute sich über die Bronzemedaille bei den Zweispännern. 
 
  



Nordbadische Meisterschaften in Dressur und Springen: 
 
Die Nordbadischen Meisterschaften fanden im Jahr 2019 wieder in Wiesental statt und verliefen 
bei schönen Wetter einmal mehr sehr harmonisch und reibungslos. Vielen Dank nochmals an 
den Reiterverein Wiesental und seine vielen Helfer. 
Im Jahr 2020 werden die Meisterschaften wieder an 2 Wochenenden ausgetragen. Im 
Reiterverein Reilingen werden am letzten Augustwochenende die Meisterschaften in der 
Dressur stattfinden. Die PSG Winterheck Walldorf wird 2 Wochen später die Springreiter am 2. 
Septemberwochenende beherbergen.  

Die Meister 2019 im Überblick: 

• Springen 

• Die Meister im Überblick: 
Dressur U18: 
1. Stiegler, Jule - RFV Zaisenhausen 
2. Schoupal, Jana - RFV Mannheim-Friedrichsfeld 
3. Wieland, Luna - TRG Berghausen  
Springen U18: 
1. Dörr, Isabell - RFPZV Wiesental 
2. Gieser, Fabian - RV Reilingen 
3. Reitzner, Elena-Malin - RFV Schwetzingen  
Dressur U25: 
1. Bühler, Nadja - RV Reilingen 
2. Honermeyer, Chiara - RPZV Ketsch 
3. Reitzner, Amelie-Kristin - RRV Walldorf  
Springen U25: 
1. Holzmann, Julian - RFV Schriesheim 
2. Zimmerer, Annika - RFPZV Wiesental 
3. Süß, Oliver - RFV Graben  
Dressur Ü25: 
1. van der Raadt, Pieter - RF Horrenberg-Balzfeld 
2. Kemmerer, Aileen - RFPZV Wiesental 
3. Sohns, Gina - RC Bretten  
Springen Ü25: 
1. Hammel, Martin - RSV Hubertushof-Linkenheim 
2. Moser-Noujaim, Sarah - RG Bruchhäuserhof Sandhausen 
3. Fleer, Reinhard - RV Eggenstein  
Seniorenchampionat Dressur Ü40: 
1. Schuler, Simone - PZRRV Heddesheim 
Seniorenchampionat Springen Ü40: 
1. Jösel, Sven - RV Kraichtal 
2. Mack, Melanie - RFZV Spöck 
3. Schumacher, Thomas - TG Birkighöfe Eppelheim  

  



Nordbadische Meisterschaft Voltigieren in Zaisenhausen: 
 
Einzel:  
1. Platz Beate Künzer auf Bartelino mit Lisa Huber RFV Schriesheim 
2. Platz Sophia Hamburger auf Caipirinha mit Vicky Schach RFPZV Großsachsen  
3. Platz Chiara Faulstich auf Caipirinha mit Vicky Schach RFPZV Großsachse, 
 
Gruppen: 
1. Platz Pegasus Mühlacker S1 mit Nectus / Longe Antonia Schubert VRV Pegasus 
Mühlacker, 
2. Platz Schriesheim 1 mit Kola / Longe Ina Baier RFV Schriesheim. 
3.Platz Muckensturm 1 mit Colmina / Longe Anne-Elke Mlynek, Muckensturmer 
Pferdefreunde 
 

 
Ausbildung 
 
Insgesamt 22 unserer Aktiven in allen Sparten und 3 Voltigiergruppen werden landesweit 
gefördert und befinden sich auf den Listen der verschiedenen Landeskader. Diese Aktiven 
bekommen auch bei entsprechenden Erfolgen die Chance unseren Verband bundesweit zu 
vertreten. Darüber hinaus haben es derzeit 3 Reiter/innen und 2 Fahrer in die Bundeskader 
geschafft und werden von den Bundestrainern betreut. 
 
In unseren Regionalkadern werden derzeit in der Dressur Großpferde 7, im Springen 6 ,im 
erweiterten Kader Springen  Ü18 5, im Bereich Pony Dressur 11 , Pony Springen 3, in der VS 5 
, im Voltigieren Einzel 4 und eine M-Voltigiergruppe trainiert. 
 
Die Anzahl unserer Regionalkaderreiter ist in den letzten Jahren allerdings etwas sinkend. Wir 
haben jeweils 10 Kaderplätze in der Dressur und im Springen, und somit noch Plätze frei. Sehr 
schön entwickelt hat sich der Ponysport in der Dressur, der nach einer Flaute dank der 
Aufbauarbeit von ganz unten wieder voll ist. 
 
Neben dem Kadertraining in Form von Kaderlehrgängen oder Trainingstagen gab es vor allem 
in den Wintermonaten auch im Jahr 2019 in vielen Vereinen und Reitbetrieben wieder sehr gute 
Lehrgänge von Top-Ausbildern in allen Sparten. So haben auch nicht Kaderreiter die 
Möglichkeit sich weiter zu entwickeln. In manchen Reiterringen werden die Vereine zur 
Durchführung mit Zuschüssen motiviert. Ein Konzept das meines Erachtens sehr sinnvoll ist, da 
für  Vereinsmitglieder, die zum Teil hohen Lehrgangsgebühren, etwas abgepuffert werden 
können. Die Motivation weitere gute Lehrgänge zu veranstalten steigt und somit auch 
letztendlich das Niveau an sich. 
 
Alle 5 Reiterringe hatten sich im letzten Jahr dazu bereit erklärt Basisarbeit zu übernehmen um 
Nachwuchs zu entdecken, Eltern zu informieren und unsere Förderstrukturen zu bewerben. Die 
Lehrgänge wurden von unserem Breitensportbeauftragen Robert Oswald geleitet und hatten 
eine positive Resonanz. Einige Talente konnten entdeckt und Informationen an die Eltern und 
Reiter konnten weiter gegeben werden. In diesem Jahr werden von den Reiterringen wieder 
derartige Lehrgänge organisiert. Getreu nach dem Motto steter Tropfen höhlt den Stein, hoffen 
wir über diese und weitere Fördermaßnahmen, unserem Nachwuchsproblem bedingt durch 
gesellschaftlichen Wandel und verlängerten Schulzeiten, entgegenwirken zu können. 
 
  



Goldene Reitabzeichen in Nordbaden: 
 

 
 

Jennifer Reulen 
 

 

                                               
 
       Madeline Grimminger                                                                       Leonie Laier 



 
 

Christopher Kurz 
 
 

 
 
 

 
 

Tobias Sawatzki  



Turnierlandschaft in Nordbaden 

 
Veranstaltungen: 
 
 
Im Jahr 2020 sind 83 (90) Turniere in Nordbaden angemeldet. 
 
48 (51) Turniere mit Dressur- und Springprüfungen 
15 (13) reine Springturniere 
4     (6) reine Dressurturniere 
2     (2) Internationale Turniere (Mannheimer Maimarkt, Jugend-Dressur-Festival Nußloch) 
0     (0) reine Jugendturniere 
0     (0) Vielseitigkeitsturnier 
8     (7) reine WBO-Veranstaltungen 
3     (5) Voltigierturniere 
3     (6) Fahrturniere 
4     (4) mit Vierkampf 
 
 

Projekte des Pferdesportverbandes Nordbaden 
 
Schulpferde im Turniereinsatz 
 
Im Berichtsjahr 2019 wurde eine Förderung der Vereine, die es Ihren Schulreitern ermöglichen 
mit Schulpferden Turniere zu besuchen, weitergeführt. 
 
10 Vereine aus Nordbaden haben Ihren Schulreitern mit 29 Pferden an 151 Turniertagen die 
Teilnahme an Turnieren ermöglicht. Wie bereits im Jahr 2018 wurde jeder Turniertag mit € 25,-- 
bezuschusst. 
 
Kooperation Schule – Verein 
 
Im Berichtsjahr 2019 erhielten Vereine, die Kooperationen mit Schulen eingegangen sind, eine 
zusätzliche Förderung. 
 
8 Vereine aus Nordbaden haben für 13 zuschussfähige Kooperationen, eine pauschale 
Förderung/Kooperation in Höhe von € 150,-- ausbezahlt bekommen. 
 
Unterstützung der Turnierveranstalter 
 
Für Veranstalter von Turnieren und WBO Tagen übernimmt der Regionalverband die 
Anmeldegebühren der Landeskommission. Im Berichtsjahr 2019 wurden Kosten in Höhe von    
€ 4.500,-- übernommen. 
 
Die Förderungen werden im Jahr 2020 weitergeführt. 

 
  



Termine 2020 
 
07. März  Jahreshauptversammlung PSV Nordbaden in Forst 
27. April  Delegiertenversammlung des Landesverbandes in Sindelfingen 
27./28. Juni  Landesponyturnier in Überlingen 
04./05. Juli  Equitana Open Air in Mannheim 
11./12. Juli  Landesmeisterschaften Voltigieren in Schwaigern 
18./19. Juli  Landesmeisterschaften Reiten in Schutterwald 
29./30. August Nordbadische Meisterschaften Dressur in Reilingen 
12./13. September Nordbadische Meisterschaften Springen Walldorf 
26./27.September Finale Jugendförderpreis in Pforzheim 
   Finale Landesjugendcup in Pforzheim 
03./04. Oktober Badische Meisterschaften Vielseitigkeit in Linkenheim 
10./11. Oktober Nordbadische Meisterschaften Voltigieren in Schriesheim 
 

Termine Landes-Jugend-Cup 2020 in Nordbaden 
   
04./05. April  Qualifikation A-Dressur in Walldorf 
01./02. Juni  Qualifikation L-Dressur in Nußloch 
13./14. Juni  Qualifikation A-Dressur in Ladenburg 
13./14. Juni  Qualifikation L-Dressur in Ladenburg 
15./16. August Qualifikation L-Springen in Königsbach 
26./27. September Finale in Pforzheim 
 
  



 
 

 
  



Finanzbericht 
 

1. Jahresabschluss 2019 

Der Jahresabschluss 2019 des Pferdesportverbands Nordbaden endet entsprechend der 

Zielsetzung mit einem leicht negativen Ergebnis von -EUR 3.354 (Vorjahr Jahresfehlbetrag 

EUR 5.313). Dabei stehen ordentliche Erträge von EUR 183.329 (Vorjahr EUR 183.886) 

ordentliche Aufwendungen in Höhe von EUR 186.682 (Vorjahr EUR 189.199) gegenüber.  

 

Während die Aufwendungen somit wieder praktisch dem für das Jahr 2019 geplanten Betrag 

(EUR 186.630) entsprachen, ist das im Vergleich zum Budget (-EUR 8.130) geringere Defizit 

vor allem auf höhere Einnahmen zurückzuführen. So lagen die Erträge um EUR 4.829 über 

dem Budgetwert von EUR 178.500. 

 

Bei den Einnahmen lagen die Mitgliedsbeiträge mit EUR 106.377. Hier waren für 2019 keine 

Beitragsausfälle zu verzeichnen. Leicht höhere Einnahmen ergaben sich insbesondere bei den 

an die Reiterringe weitergereichten Erübrigungen sowie bei den Einnahmen im 

Breitensportbereich.  

 

Bei den Aufwendungen lagen wir bei den Weiterleitungen an die Dachverbände  bzw. an die 

Reiterringe (EUR 127.349; Budget EUR 124.380), bei der Jugendarbeit (EUR 11.379; Budget 

EUR 10.300) und bei den Verwaltungskosten (EUR 5.584; Budget EUR 4.900) jeweils leicht 

über dem Plan, während bei den Turnierzuschüssen (EUR 22.317; Budget EUR 24.050) und 

bei den Ausbildungskosten (EUR 20.053; Budget EUR 23.000) leichte Unterschreitungen 

eingetreten sind.  

 

Bei den sonstigen Turnierzuschüssen wurden wieder verschiedene besonders 

förderungswürdige Veranstaltungen jeweils mit Beträgen zwischen EUR 200 und EUR 750 

unterstützt.  

 

Im Bereich der Ausbildungsförderung steht die Kostenüberschreitung im Breitensportbereich mit 

der Durchführung des Berittführerlehrgangs im Zusammenhang. Hier stehen entsprechende 

Erträge auf der Einnahmenseite gegenüber. In den Bereichen Voltigieren, Vielseitigkeit, Pony 

Springen,  Vierkampf und Fahren entsprachen die Mittelverausgaben jeweils ungefähr den 

Budgetansätzen.  Bei den Dressurreitern ergaben sich sowohl im Großpferdebereich als auch 

im Ponybereich die Ist-Zahlen unter den Budgetvorgaben. Im Springbereich wurden für 

ausstehende Lehrgangsabrechnungen 2019 Rückstellungen von EUR 500 gebildet.  Bei den 

sonstigen Ausbildungsmaßnahmen handelt es sich um die Unterstützung von Ausbildungen 

zum Trainerassistenten sowie um einen Zuschuss für das Finale des Schulpferdecups. 

 

Im Bereich Jugendarbeit, welcher sich leicht über Plan darstellt, bildeten wieder die 

Kooperationen zwischen Schulen und Reitvereinen sowie die Förderung des 

Schulpferdeeinsatzes auf Turnieren mit einem Mitteleinsatz von EUR 1.950 bzw. EUR 3.775 

Schwerpunkte in diesem Budgetbereich. Hier war die Resonanz im Bereich der geförderten 

Schulpferdeteilnahme im Turniersport erfreulicherweise wieder höher als im Vorjahr. Außerdem 

sind in diesem Bereich wieder die Aufwendungen für den Jugendförderpreis (EUR 2.352) und 

den Landesjugendcup (EUR 2.225) abgebildet. 

 



Die Verwaltungskosten liegen mit EUR 5.584 leicht über dem Niveau der Vorjahre und über 

dem Budgetwert von EUR 4.900. 

 

In der Bilanz sind vermögensseitig Guthaben bei Kreditinstituten in Höhe von EUR 102.306,65 

(Vorjahr EUR 105.766,82) ausgewiesen. Der Zahlungsmittelbestand ist naturgemäß durch das 

planmäßige Defizit zurückgegangen. Der niedrigste Barmittelbestand betrug im Mai 2019 

EUR 42.932,89. 

 

Auf der Passivseite stehen dem Eigenkapital von EUR 103.066,65 Rückstellungen aus der 

laufenden Aufwandsabgrenzung von EUR 2.782,00 gegenüber. Im Eigenkapital wurde die Freie 

Rücklage § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO in gesetzlich zulässiger Höhe dotiert.  

 

2. Budget 2020 

Die Planung des Budgets 2020 stand wie bereits in den Vorjahren unter dem Ziel, dem Sport 

und den angeschlossenen Vereinen und Reiterringen ein Höchstmaß an Fördermitteln 

zukommen zu lassen, ohne eine ausreichende Liquidät und Risikovorsorge aus dem Auge zu 

verlieren. In Anbetracht der weitgehend unserer Einflussnahme entzogenen Mittelverwendung 

und der zwischenzeitlich spürbaren Teuerung werden unsere Spielräume allerdings zunehmend 

geringer. Mit EUR 4.930 ist ein gegenüber den Vorjahren nochmals reduziertes Defizit für das 

laufende Geschäftsjahr 2020 geplant. Vor dem Hintergrund der Erfahrungen der Vergangenheit 

dürfte das tatsächliche Jahresergebnis 2020 demnach nur leicht negativ sein.  

 

Einnahmeseitig erwarten wir keine nennenswerten Veränderungen gegenüber dem Jahr 2019.  

Bei den Aufwendungen sind EUR 124.380 und damit rund 68% der angesetzten 

Gesamtaufwendungen aufgrund bestehender Regelungen als Weiterleitungsbeträge budgetär 

gebunden. Ein Betrag von EUR 46.000 entfällt dabei wie im Vorjahr auf die Mitglieder-

Unfallversicherung. 

 

Bei den Zuschüssen für Turniere und Meisterschaften wurde das Gesamtvolumen mit EUR 

24.050 unverändert geplant. Vor dem Hintergrund der insgesamt knapper werdenden Mittel 

wurden die für die Bezuschussung der Ringmeisterschaften vorgesehenen Mittel wieder auf das 

bis 2015 vereinbarte Niveau von EUR 2.000 zurückgeführt. 

 

Die Budgetansätze für die Ausbildungsförderung wurde in Teilbereichen auf der Grundlage der 

Erfahrungswerte leicht zurückgeführt.  

 

Im Bereich der Jugendarbeit wurden die Budgetansätze weitgehend auf der Grundlage der 

Vorjahreswerte fortgeschrieben. Lediglich bei der Förderung der Kooperation Schule-Verein, wo 

es parallel auch Mittel vom Badischen Sportbund gibt, wurde der Mittelansatz um EUR 500 

reduziert.  

 

Die Verwaltungskosten wurden mit EUR 5.700 in Höhe des Vorjahres-Istwertes geplant. Hier 

wurden Budgetmittel zur Unterstützung der Veranstaltung Equitana Open Air unter den 

Werbemaßnahmen geplant.  

Insgesamt stellt der vorgeschlagene Haushalt nach Überzeugung des Vorstands eine 

ausgewogene Finanzierung der Aufgaben unseres Verbandes sicher.  

  



Impressionen 2019 
 

 
 

 
 

 
  



 
 

  



 
 
 

 
  



 

 


